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Allgemeine Geschäftsbedingungen 

für Käufe auf der Website 



 
 
 
 

 

2/7 

Al
lg

em
ei

ne
 G

es
ch

äf
ts

be
di

ng
un

ge
n 

fü
r K

äu
fe

 a
uf

 d
er

 W
eb

si
te

  D
ok

um
en

tv
er

si
on

 1
 v

om
 2

9.
12

.2
02

2 

§ 1 Geltungsbereich 
(1) Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (im Folgenden: AGB) gelten für alle über 

unsere Website geschlossenen Verträgen zwischen der PPI AG, Moorfuhrtweg 13, 
22301 Hamburg (im Folgenden: PPI), und Ihnen als unseren Kunden. Diese AGB 
gelten unabhängig davon, ob Sie Verbraucher, Unternehmen oder Kaufmann sind. 

(2) Maßgebend ist die jeweils bei Abschluss des Vertrages gültige Fassung der AGB. 

(3) Abweichende Bedingungen des Kunden werden nicht akzeptiert. Das gilt auch, 
wenn der Einbeziehung nicht ausdrücklich widersprochen wird. 

§ 2 Bestellung und Vertragsschluss bei physikalischen Käufen 
(1) Der Kunde schickt PPI eine E-Mail mit der Anfrage über das entsprechende Pro-

dukt. Daraufhin erhält der Kunde zunächst eine automatische E-Mail bezüglich des 
Erhalts der Anfrage. Sobald die Anfrage bei PPI bearbeitet wurde, bekommt der 
Kunde eine Bestellbestätigung ebenfalls per E-Mail. 

(2) Mit der Anfrage per E-Mail erklärt der Kunde verbindlich, dass er das Produkt kos-
tenpflichtig erwerben will. Es stellt ein Angebot im Rechtssinne dar. 

(3) Ein Vertrag kommt erst zustande, wenn PPI die Bestellung durch die finale Annah-
meerklärung in Form der Bestätigungsmail oder durch die Lieferung der bestellten 
Artikel annimmt. Sollte die Bestellung nicht angenommen werden, benachrichtigt 
PPI den Kunden per E-Mail schnellstmöglich darüber. 

(4) Ist das bestellte Produkt noch nicht erschienen oder kurzfristig nicht auf Lager, 
merkt PPI die Bestellung vor. Eine vorgemerkte Bestellung kann bis zu dem Zeit-
punkt, an dem das betreffende Produkt lieferbar ist, storniert werden. 

§ 3 Bestellung und Vertragsschluss bei kostenpflichtigen Downloads 
(1) Der Kunde füllt das vorgegebene Formular über das entsprechende Produkt aus. 

Daraufhin erhält der Kunde einen Downloadlink per E-Mail.  

(2) Mit der Anfrage per E-Mail erklärt der Kunde verbindlich, dass er das Produkt kos-
tenpflichtig erwerben will. Es stellt ein Angebot im Rechtssinne dar. 

(3) Ein Vertrag kommt erst zustande, wenn PPI die Bestellung durch die finale Annah-
meerklärung in Form der Bestätigungsmail oder durch die Lieferung der bestellten 
Artikel annimmt. Sollte die Bestellung nicht angenommen werden, benachrichtigt 
PPI den Kunden per E-Mail schnellstmöglich darüber. 

§ 4 Widerrufsrecht 
(1) Ist der Kunde Verbraucher, steht ihm nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmun-

gen ein Widerrufsrecht zu. 

(2) Macht der Kunde als Verbraucher von dem Widerrufsrecht Gebrauch, so hat er die 
regelmäßigen Kosten der Rücksendung zu tragen. 

(3) Das Widerrufsrecht besteht nicht bei Fernabsatzverträgen 

(3.1) zur Lieferung von Waren, die nach Kundenspezifikation angefertigt wurden oder die 
eindeutig auf die persönlichen Bedürfnisse zugeschnitten sind oder die aufgrund 
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ihrer Beschaffenheit nicht für eine Rücksendung geeignet sind oder schnell verder-
ben können oder deren Verfallsdatum überschritten würde, 

(3.2) zur Lieferung von Audio- oder Videoaufzeichnungen oder von Software, sofern Sie 
die gelieferten Datenträger entsiegelt haben. 

(4) Bei der Bestellung von kostenpflichtigen Downloads erlischt das Widerrufsrecht vor-
zeitig, wenn vor Ablauf der Widerrufsfrist damit begonnen wurde, den Vertrag durch-
zuführen, also der Downloadlink zur Verfügung gestellt wurde und der Kunde seine
Zustimmung zum Verlust seines Widerrufsrechts in einem solchen Fall gegeben hat.
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---------------Gesetzliche Widerrufsbelehrung--------------- 

Widerrufsbelehrung 
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag 
zu widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein 
von Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die Waren in Besitz genommen 
haben bzw. hat. 

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns mittels einer eindeutigen Erklärung 
(z. B. per E-Mail, Fax oder Brief) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, in-
formieren. Sie können dafür das im Folgenden beigefügte Muster-Widerrufsformular ver-
wenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung 
des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 

Ihren Widerruf richten Sie an: 

PPI AG  
z. Hd. Marketing
Moorfuhrtweg 13
22301 Hamburg
E-Mail: marketing@ppi.de

Folgen des Widerrufs 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen 
erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, 
die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebo-
tene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen 
vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf 
dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe 
Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei 
denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden 
Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. Wir können die Rückzahlung ver-
weigern, bis wir die Waren wieder zurückerhalten haben oder bis Sie den Nachweis er-
bracht haben, dass Sie die Waren zurückgesandt haben, je nachdem, welches der 
frühere Zeitpunkt ist. Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens bin-
nen vierzehn Tagen ab dem Tag, an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrages 
unterrichten, an uns zurückzusenden oder zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie 
die Waren vor Ablauf der Frist von vierzehn Tagen absenden. Sie tragen die unmittelba-
ren Kosten der Rücksendung der Waren. Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der 
Waren nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf einen zur Prüfung der Beschaffen-
heit, Eigenschaften und Funktionsweise der Waren nicht notwendigen Umgang mit ihnen 
zurückzuführen ist. 

---------------Ende der gesetzliche Widerrufsbelehrung---------- 
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  ---------------Gesetzliche Widerrufsbelehrung--------------- 

Muster für Widerrufsformular 
Adressat 
PPI AG  
z. Hd. Marketing  
Moorfuhrtweg 13 
22301 Hamburg 
E-Mail: marketing@ppi.de 
 
– Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den 
Kauf der folgenden Waren / die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*): 
 
– Bestellt am / erhalten am (*) 
 
– Name des/der Verbraucher(s) 
 
– Anschrift des/der Verbraucher(s) 
 
– Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier) 
 
– Datum 
 
 
______________________ 
(*) Unzutreffendes streichen 
 

E d  d  t li h  Wid f b l h  
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§ 5 Preise und Versandkosten  
(1) Sämtliche Preisangaben der auf der Website angebotenen Produkte sind Nettoan-

gaben in EUR zuzüglich der gesetzlichen Umsatzsteuer und der anfallenden Ver-
sandkosten. 

(2) Wenn der Kunde die Vertragserklärung wirksam widerruft, kann er unter den gesetz-
lichen Voraussetzungen die Erstattung bereits bezahlter Kosten für den Versand zu 
ihm (Hinsendekosten) verlangen. 

§ 6 Zahlungsbedingungen und Aufrechnung und Zurückbehaltungsrecht 
(1) Der Kaufpreis und die Versandkosten sind spätestens binnen zwei Wochen ab Zu-

gang unserer Rechnung zu bezahlen. 

(2) Der Kaufpreis und die Versandkosten sind auf das auf der Rechnung angegebene 
Konto zu überweisen. 

(3) Der Kunde ist nicht berechtigt, gegenüber den Forderungen von PPI aufzurechnen, 
es sei denn, die Gegenansprüche sind rechtskräftig festgestellt oder unbestritten. Er 
ist zur Aufrechnung gegenüber den Forderungen von PPI auch berechtigt, wenn er 
Mängelrügen oder Gegenansprüche aus demselben Kaufvertrag geltend macht. 

(4) Als Käufer darf der Kunde ein Zurückbehaltungsrecht nur dann ausüben, wenn der 
Gegenanspruch aus demselben Kaufvertrag herrührt. 

§ 7 Eigentumsvorbehalt 
Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung des Kaufpreises im Ei-
gentum von PPI oder im Eigentum von den Partnern von PPI. 

§ 8 Urheberrechte 
(1) Sämtliche von PPI angebotenen Produkte sind urheberrechtlich geschützt. Der 

Kunde verpflichtet sich, die Urheberrechte anzuerkennen und einzuhalten. 

(2) Beim Kauf eines digitalen Produkts erwirbt der Kunde kein Eigentum. Er erhält das 
einfache, zeitlich uneingeschränkte, persönliche und nicht übertragbare Recht zur 
Nutzung des Produkts für den persönlichen Gebrauch. 

(3) Der Kunde ist berechtigt, das digitale Produkt für persönliche Zwecke zu nutzen. Er 
darf es ausdrucken oder auf ein anderes von ihm genutztes Gerät kopieren, aber 
nur für den persönlichen Gebrauch. Die Weitergabe des digitalen Produkts, einer 
Kopie oder eines Ausdruck an Dritte ist dagegen nicht erlaubt, weder ganz noch in 
Teilen. Insbesondere nicht erlaubt ist desgleichen die öffentliche Wiedergabe, das 
Einstellen des digitalen Produkts ins Internet oder in ein Firmennetzwerk, das Verlei-
hen, der Weiterverkauf und jede sonstige Art der Nutzung zu kommerziellen Zwe-
cken. 

§ 9 Gewährleistung 
(1) PPI haftet für Sach- oder Rechtsmängel gelieferter Artikel nach den geltenden ge-

setzlichen Vorschriften. Die Verjährungsfrist für gesetzliche Mängelansprüche be-
trägt zwei Jahre und beginnt mit der Ablieferung der Ware. 
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(2) Etwaige von PPI gegebene Verkäufergarantien für bestimmte Artikel oder von den 
Herstellern bestimmter Artikel eingeräumte Herstellergarantien treten neben die An-
sprüche wegen Sach- oder Rechtsmängeln. Einzelheiten des Umfangs solcher Ga-
rantien ergeben sich aus den Garantiebedingungen, die den Artikeln gegebenenfalls 
beiliegen. 

§ 10 Haftung 
(1) Die Vertragsparteien haften unbeschränkt für vorsätzlich und grob fahrlässig durch 

ihre gesetzlichen Vertreter, leitenden Angestellten sowie sonstigen Erfüllungsgehilfen 
verursachte Schäden. 

(2) Die Vertragsparteien schließen die Haftung für leicht fahrlässige Pflichtverletzungen 
aus, sofern nicht Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Ge-
sundheit oder Garantien betroffen oder Ansprüche nach dem Produkthaftungsgesetz 
berührt sind. 

(3) Unberührt bleibt ferner die Haftung für die Verletzung von Kardinalpflichten. Kardi-
nalpflichten sind vertragswesentliche Pflichten, deren Erfüllung die ordnungsge-
mäße Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhal-
tung die andere Vertragspartei regelmäßig vertrauen darf. Gleiches gilt für die 
Pflichtverletzung von Erfüllungsgehilfen. Die Haftung beschränkt sich hierbei auf 
den vertragstypischen und vorhersehbaren Schaden. 

§ 11 Schlussbestimmungen 
(1) Bei diesen AGB handelt es sich um die vollständige Vereinbarung zwischen den Ver-

tragsparteien, und sie hat Vorrang vor allen zuvor oder gleichzeitig getroffenen dies-
bezüglichen Vereinbarungen. Neben diesem Vertrag gelten keinerlei allgemeine Ge-
schäftsbedingungen. 

(2) Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrages unwirksam sein oder unwirksam wer-
den, so wird hierdurch die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen des Vertrages 
nicht berührt. Anstelle der unwirksamen Bestimmung tritt eine Ersatzregelung, die 
dem mit der unwirksamen Bestimmung beabsichtigten Zweck möglichst nahekommt. 

(3) Auf diesen Vertrag ist das deutsche Recht unter Ausschluss des Übereinkommens 
der Vereinten Nationen über Verträge über den internationalen Warenverkauf (UN-
Kaufrecht) anzuwenden. 

(4) Der Gerichtsstand ist Hamburg. Die Gerichtssprache ist Deutsch. 
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